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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : TSV Altenfurt 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Riedl bleibt gegen den TSV Altenfurt ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Katzwang in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Altenfurt durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Riedl / Sommer letztlich an der Hand, um sich
gegen Reimer / Warkus durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Baumgartl / Zapf war für Klugner / Kraus am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Catbas / Blaul zunächst nicht gut aus, so gewannen Gundelach / Feile im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Riedl seinem Gegner Markus
Zapf beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim
anschließenden 8:11, 10:12, 9:11 gegen Roland Baumgartl fand wiederum Horst Sommer von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Björn Klugner bezwang anschließend Hasan Catbas in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Henning Gundelach gelang es dann Sergej Reimer zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Zwischenzeitlich musste Martin Feile zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Heinrich Blaul
aber dennoch sicher mit 11:3, 11:9, 8:11, 11:4 ein. Wenige Chancen hatte indes wenig später Elmar
Kraus bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rainer Warkus, so dass Warkus
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Christian Riedl wehrte eine 1:0 Satzführung von Roland Baumgartl ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Horst
Sommer beim 3:0 mit Markus Zapf. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Sergej
Reimer zeigte Björn Klugner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen den
Post SV Nürnberg II, während der TSV Altenfurt am 08.02.2024 gegen den TSV Winkelhaid II antritt.

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Kraus 0:1, Gundelach / Feile 1:0 
Einzel: C. Riedl 2:0, H. Sommer 1:1, B. Klugner 2:0, H. Gundelach 1:0, M. Feile 1:0, E. Kraus 0:1 

 TSV Altenfurt
Doppel: Baumgartl / Zapf 1:0, Reimer / Warkus 0:1, Catbas / Blaul 0:1 
Einzel: R. Baumgartl 1:1, M. Zapf 0:2, S. Reimer 0:2, H. Catbas 0:1, R. Warkus 1:0, H. Blaul 0:1


